
Die GMS Waldburg-Vogt stellt vor: 
 
Hallo Waldburg, 
mein Name ist Alexander Forstner und ich bin der neue Kollege an der GMS Waldburg-Vogt. 
Nach acht Jahren in Stuttgart zieht es mich nun wieder zurück in die Heimat. Ich freue mich 
sehr auf die neuen Herausforderungen und hoffe meine Erfahrungen als Gymnasiallehrer, 
auch über meine Fächer (Englisch und Sport) hinaus, konstruktiv einbringen zu können. Von 
meiner Zeit an einem bilingualen Sportgymnasium bringe ich einige Ideen und Impulse mit 
und hoffe diese mit Ihren Kindern zusammen weiter ausarbeiten und umsetzen zu können.  
Auch dieser speziellen und spannenden Zeit blicke ich motiviert und engagiert entgegen und 

freue mich auf all die Herausforderungen, die das Schuljahr mit sich bringen wird.  

 

Mein Name ist Dorothée Wetter und ich bin eine der neuen Lehrkräfte an der GMS 

Waldburg-Vogt. Das Allgäu war bislang mein zweiter Wohnsitz, seit diesem Schuljahr lebe 

und arbeite ich im Allgäu. Nach knapp 25 Jahren Wahrnehmung facettenreicher Aufgaben an 

unterschiedlichen Einrichtungen bzw. Schulen in staatlicher und privater Trägerschaft, freue 

ich mich nun an der GMS Waldburg-Vogt arbeiten zu dürfen. An der GMS bin ich aktuell für 

eine Tätigkeit in den Fächern Englisch und Deutsch als Zweitsprache in den Klassen 5 – 10 

eingeplant. Je nach Erfordernis und Standort übernahm ich in der Vergangenheit die 

verschiedensten Aufgaben im Kontext der Verwaltung, der Steuerungsgruppen und der 

Kooperation mit außerschulischen Partnern. Meist arbeitete ich als Klassenlehrerin aber 

auch als Fachlehrerin in den Klassen 1 bis 10. Hier übernahm ich verschiedenste Fächer, 

immer mit dabei waren Englisch und Deutsch. Eingesetzt war ich u.a. in Inklusionsklassen, 

dies überwiegend mit dem Förderschwerpunkt sozial-emotional. In diesem Bereich war ich 

u.a. an einem SBBZ (Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum) tätig. Eine dem 

einzelnen Menschen zugewandte Pädagogik zu praktizieren, war mir von Anbeginn meines 

beruflichen Handelns und Denkens Antrieb und Anliegen. 

Es grüßt Sie, 

Dorothée Wetter 

 


